
Massenstart. Schon zum Halbmarathon starteten 100 Athleten, hier gehen die 5- und 10-Kilometer-Läufer auf die Stre-
cke. Fotos: Löschner

AM RANDE

Tiernachwuchs
kamaus derHöhle
Überraschung für Läufer,
Besucher und Tierpfleger:
während noch viele Sport-
ler auf den Laufstrecken
unterwegs waren, taste-
ten sich wenige Meter ab-
seits des sportlichen Ge-
schehens vorsichtig drei
Erdmännchenbabys aus
ihrer Höhle ins Freie. Der
Termin war gut gewählt,
schließlichwurdemitdem
Tierparklauf indiesemJahr
Geld für das neue Gehege
der Publikumslieblinge
gesammelt. Selbst die
Tierpfleger sahen die Ba-
bys am Sonntag erst zum
zweiten Mal, sie dürften
jetzt einebis zweiWochen
alt sein und werden von
nun an immer neugieriger
werden und ihre Umge-
bung erkunden. Am Sonn-
tag trauten sie sich nur bis
zum Rand der Höhle. (zlö)

Anstrengung
Am Schluss hieß es noch einmal bei-
ßen: Daniel Blumenstein (LAG Weser-
tal) verteidigte seinen Titel über die
Fünf-Kilometer-Strecke und war in die-
sem Jahr acht Sekunden schneller als
im Vorjahr.

Gemeinsam
Sie wollten gerne beide gewinnen: Car-
lotta Stern (rechts) und Ronja Boehrer
vom Team Run2 beendeten den 5km-
Lauf gemeinsam.Gemeinsamwollten sie
auch auf dem Siegerpodest ganz oben
stehen, doch das Kampfgericht ließ es
nicht zu und wertete Stern mit einer Se-
kunde Vorsprung als Siegerin.

Schönes Wetter, gute Stim-
mung: die Alleen des Parks bie-
ten ein einzigartiges Ambiente
für eine Sportveranstaltung.

Erdmännchen-Nachwuchs:
Schon die Kleinen haben die
ausgeprägten Krallen zum Gra-
ben.

gestaltete sich die Kür der Sie-
gerin schwieriger: Carlotta
Stern und Ronja Boehrer vom
Team Run2 landeten einen
Start-Ziel-Sieg, liefen gemein-
sam nach 22:28 Minuten über
die Linie und wollten gemein-
sam den Titel. Das ließ das
Kampfgericht allerdings nicht
zu und wertete Carlotta Stern
als Erste.

Über zehn Kilometer ge-
wann Ariane Warlich (51:09)
vor Karin Wärncke (TG Mün-
den, 53:37), die vor einem Jahr
ebenfalls Zweite wurde. Bei
den Herren war Mike Unger

SABABURG. Es war der Tag
der Erdmännchen im Tierpark
Sababurg - der Erlös des Tier-
parklaufes kommt ihrem Ge-
hege zugute und mit ihrem
Nachwuchs haben sie den
Sportlern ein bisschen die
Schau gestohlen. Aber auch
die konnten zufrieden sein:
bei gutem Wetter und besten
Laufbedingungen waren wie-
der rund 400 Athletinnen und
Athleten am Start - allein 100
Läufer machten sich auf die
anspruchsvolle Halbmara-
thonstrecke durch den Rein-
hardswald. Bambini und Schü-
ler starteten über 500 und
1000 Meter, die traditionelle
4x5000-Meter-Staffel gewan-
nen die „Deisterspochtler“ vor
den „Unkreativen“ und auch
für die Walker gab es wieder
die fünf Kilometer. Michaela
Prinz und Helmut Huk waren
hier in gut 36 Minuten die
Schnellsten.

Über fünf Kilometer konnte
Daniel Blumenstein (LAG We-
sertal) seinen Titel verteidi-
gen. Er gewann in 18:19 Minu-
ten vor Dirk Schönewitz (TG
Wehlheiden). Bei den Damen

Schönes Wetter und
starke Leistungen
Tierparklauf zog zum fünften Mal zahlreiche Sportler an

Schnellster in
39:30, Florian
Beisheim (Run2)
belegte in 41:08
Platz zwei.

Der Titel im
Halbmarathon
ging an Jutta Sie-
fert (LSG Karlsru-
he, 1:38:39), ge-
folgt von Norma
Santos (PSV Grün-
Weiß Kassel,
1:39:42), Dritte
wurde Luisa Kren-
gel (Run2,

1:50:10). Bei den Herren lande-
te Vorjahressieger Holger
Aselmeyer (OSC Vellmar,
1:24:39) auf dem zweiten Platz
hinter Benjamin Sperl (Run2),
der in 1:19:14 gewann.

Vizelandrätin Susanne Sel-
bert nahm die Siegerehrun-
gen vor und dankte dabei den
vielen Helfern und den Verei-
nen LG Reinhardswald, LAG
Wesertal und LT Hofgeismar,
mit deren Unterstützung der
Wettkampf vom Landkreis
ausgerichtet wird. Weitere Er-
gebnisse folgen in der morgi-
gen Ausgabe. (zlö)

Vizelandrätin Susanne Selbert bei der Sieger-
ehrung der jüngsten Teilnehmer.

Lokalsport in
Kürze
Schwimmen für das
Sportabzeichen
Breitensport. Das Abnehmer-
teamfürdasSportabzeichendes
TSVUdenhausen lädt zur Abnah-
mederDisziplin Schwimmen für
Mittwoch, 28.August, 17 Uhr ins
Freibad nach Grebenstein ein.
Für den Fall, dass das Bad witte-
rungsbedingt geschlossen ist, er-
folgt dieAbnahmezumgleichen
Termin im Hallenbad Immen-
hausen. Weitere Termin: 25.
September, ab 17 Uhr im Hal-
lenbad in Immenhausen. Die
nächste und letzte Abnahme für
die Disziplin Radfahren ist am
Freitag, 30. August. Treffpunkt
und Start um 17 Uhr amWil-
helmsplatz in Reinhardshagen.
(eg)

FC Ederbergland - RWHadamar . . . . . 2:1
TSV Lehnerz - SV Jügesheim . . . . . . . . 1:1
SF Seligenstadt - FSV Frankfurt II . . . . 2:2
FC Bayern Alzenau - FC Eschborn . . . . 0:3
Hünfelder SV - SVWiesbaden . . . . . . 3:1
OSC Vellmar - Stadtallendorf . . . . . . . 2:0
SV Flieden - Wehen II . . . . . . . . . . . . . . 7:5
Kickers Offenbach II - Griesheim . . . . 2:2
FSV Fernwald - RWDarmstadt . . . . . ausg.

1. FC Eschborn 7 18:6 17
2. FSV Frankfurt II 6 21:6 16
3. SV Jügesheim 6 10:2 14
4. OSC Vellmar 7 14:12 12
5. SF Seligenstadt 7 12:11 12
6. Eintracht Stadtallendorf 6 6:5 11
7. SV Flieden 7 18:16 10
8. FC Bayern Alzenau 7 11:13 8
9. Viktoria Griesheim 7 10:14 8
10. RWHadamar 6 8:8 7
11. SVWehenWiesbaden II 6 12:13 7
12. TSV Lehnerz 7 8:9 7
13. Hünfelder SV 7 10:12 7
14. FC Ederbergland 7 11:18 7
15. RWDarmstadt 5 9:9 6
16. SVWiesbaden 7 10:13 6
17. FSC Lohfelden 6 8:17 6
18. FSV Fernwald 6 4:7 5
19. Kickers Offenbach II 7 7:16 4

Hessenliga

VELLMAR/BATTENBERG.
Zwei Spiele, zwei Siege: End-
lich haben die heimischen
Fußball-Hessenligisten Grund
zum Strahlen über eine ma-
kellose Wochenend-Bilanz.
Während der FSC Lohfelden
als 19. Team der Liga pausier-
te, fuhr der FC Ederbergland
beim 2:1 (1:0) gegen Rot-Weiß
Hadamar den zweiten Dreier
ein und freute sich ebenso
über den ersten Heimsieg wie
der OSC Vellmar nach dem 2:0
gegen die so stark gestartete
Eintracht aus Stadtallendorf.

Mann des Tages beim OSC
war Dominik Lohne, der mit
seinen Saisontreffern vier
nach 59 Minuten und fünf
kurz vor dem Abpfiff das 2:0
gegen Stadtallendorf heraus-
schoss. Nach einem Platzver-
weis für Gästespieler Guzu
(36.) wegen wiederholten
Foulspiels zeigte Vellmar Ge-
duld und wurde mit dem
Sprung auf Rang vier belohnt.

Aufsteiger Ederbergland
musste um den Erfolg gegen
Hadamar bis zur letzten Se-
kunde bangen. Nach Treffern
von Oleg Schneider per Foul-
elfmeter (9.) und Anton Jencik
(52.), der nach einem Freistoß
Schneiders nachsetzte, hatte
sich der FCE zu früh zurückge-
zogen und prompt das 1:2
durch Yamauchi kassiert (72.).
Schließlich war es der starke
Torwart Sebastian Wack, der
den Sieg des Aufsteigers mit
guten Paraden festhielt. (sam)

FCE und
OSC jubeln
über Siege
Fußball-Hessenligisten
mit makelloser Bilanz

5. Sababurger Tierparklauf

Kartenservice

www.hna-kartenservice.de

Egal ob Fußball,
Handball, Eishockey –
wir haben die Tickets:

0561 / 203 204

Montag, 26. August 2013Sport Hofgeismar
HO-SP1


